
Respekt-Tag 2025 »MACHT euch stark!« 

 
27.11.2025 

Hochschule für Musik und Theater München 
Raum A 105 (Arcisstraße 12, 80333 München) 

14:00 – 16:00 Uhr 
 

HFF-Filme am Respekt-Tag: 

1. »Glückstag« von Bernhard Wohlfahrter, Deutschland / 2023, Spielfilm, Drama, 20 Minuten 

Hochsommer in München. Die Stadt an der Isar leuchtet … 

Früh am Morgen zieht der verwitwete Rentner Gerd aus, um die Überreste der in der Großstadt arbeitenden, badenden 
und feiernden Menschen zu sammeln: Pfandflaschen. 

Doch nach einer Vielzahl an Begegnungen stellt sich Gerd die Frage: Hat heute Morgen niemand außer ihm die 
Nachrichten im Radio gehört?  

 

2. »Stop Mansplaining!« von Theresa Rehe, Deutschland, 2022, s/w, 2 min. experimental  

Seit Jahrhunderten und auch in den kommenden Jahrzehnten erklären Männer die Welt – ob sie darum gebeten werden 
oder nicht. Indem dieser Social Spot die Pflege dieser alten Tradition mit einem ironischen Unterton fördert, hebt er die 
Absurdität des Mansplainings hervor, um für die Gleichstellung der Geschlechter einzutreten. 

 

3. »clubbing as a girl« von Emmelie Furthmüller 

»clubbing as a girl« führt durch eine übergriffige Clubbegegnung, in der Blicke länger haften, Bemerkungen schwerer 
wiegen und Grenzen deutlich überschritten werden. Ein »Nein« hört Mann eben nur, wenn es geschrien wird. 

 

4. »Überwindung« von Sabrina Marzell 

Macht beschreibt ein ungleiches Beziehungsverhältnis. Der einen Seite wird ermöglicht, das Verhalten der anderen Seite 
zu steuern, um den eigenen Willen durchzusetzen. Mit Tür knallen und Schreien, wenn nötig auch mit Gewalt. Michael 
stellt sich nach jahrelanger Ausübung psychischer und physischer Gewalt gegenüber Partnerinnen einem 
Trainingsprogramm, um die Gewaltspirale zu durchbrechen und gewaltfreies Verhalten zu erlernen. 

 

5. »Büro für Herrschafts- und Gesellschaftsformen« von Jannis Kania 

Die Demokratie ist etwas in die Jahre gekommen. Die motivierte Empfangsdame im »Büro für Herrschafts- und 
Gesellschaftsformen« lässt sich davon allerdings nicht beirren und motiviert sie, mehr für sich zu werben, um die Leute 
wieder für sich zu gewinnen. Dabei werden aktuelle politische Themen und Missstände thematisiert und satirisch auf die 
Spitze getrieben. 

 

6. »Spec Spot Boubacar für BAMF« von Ivetta Urozhaeva, Social Spot  

In einem deutschen Flüchtlingsheim überwindet der malische Ex-Fußballtrainer Boubacar Tangara Sprachbarrieren und 
kulturelle Differenzen, indem er ein Fußballteam aus Mitbewohnern verschiedener Herkunft gründet. Gemeinsam 
kämpfen sie um Anerkennung und Zusammenhalt, bis Abschiebungen das Team zu zerreißen drohen. Boubacar steht vor 
der Herausforderung, den Geist des Teams am Leben zu erhalten und die Hoffnung nicht zu verlieren. 

 

MODERATION:  
Bernhard Wohlfahrter, Sabrina Marzell und Sinem Gökser 


